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Wer hat Hitler gezwungen, Stalin zu überfallen?

Ein Buch von Nikolay Starikov

Dieses Buch behandelt die Frage: Wer hat Hitler zu dem selbstmörderischen Überfall auf 

Stalin getrieben? Es handelt von den wahren Ursachen, Hintergründen und Inspiratoren 

der größten Katastrophe in der Geschichte Russlands, die am 22. Juni 1941 mit dem 

Überfall auf die Sowjetunion begann.

Es entlarvt jene, die Hitler und seine Partei das Geld gaben und ihm halfen, an die Macht 

zu kommen. Ziel der Machtübernahme Hitlers war der Überfall auf die UdSSR, d.h., die 

„Korrektur“ der Fehler westlicher Geheimdienste, welche 1919 zur Machtübernahme der 

Bolschewiki in Russland führte. 

Anstatt mit dem geraubten Gut zu verschwinden, blieben Lenin und sein Kommando an 

der Macht und schufen eine starke Staatsmacht, die nicht bereit war , sich den westlichen 

Staaten unterzuordnen. 

Auf der Grundlage eines umfangreichen Fakten- und Tatsachenmaterials wird in diesem 

Buch der logische Zusammenhang der historischen Ereignisse vom September 1919 bis 

zum 22. Juni 1941 dargelegt. Im Ergebnis erkennt der Leser, wer der wahre Brandstifter 

des Zweiten Weltkriegs ist, d.h., wer gemeinsam mit den Nazis in Europa die 

Verantwortung für die ungeheuerlichen Verbrechen trägt.

Verlag Baltosios gulbés, Vilnius 2017

Ein Buch von größter Brisanz, spannend geschrieben und – glaubwürdig.

Dirk Schrader, Hamburg

zurück zur Hauptseite

http://www.kritische-tiermedizin.de/
http://www.kritische-tiermedizin.de/

